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KIRCHE KREATIV
Nächste Kirche Kreativ am 
26. Januar, 18 Uhr. Aktuelles: 
www.kirchekreativ.ch

PAULUSKIRCHE
Sonntag, 1. Dezember
Kein Gottesdienst 
Sonntag, 8. Dezember
18 Uhr, Predigt Jens Kaldewey
Sonntag, 15. Dezember
18 Uhr, Predigt Beat Rink
Sonntag, 22. Dezember
18 Uhr, Vorweihnachtsgottes-
dienst mit Gospelsongs und 

Weihnachtsliedern, Predigt 
Michel Fischer
Sonntag, 29. September
18 Uhr, Predigt Matthias Koch

ALBAN-ARBEIT
Sonntag, 1. Dezember
11–14 Uhr, Adventsbrunch 
zusammen mit Basileia Viney-
ard Basel mit «Bring & Share»-
Bu�et in der Paradieskirche 
Binningen (Weidweg 8). 
Anmeldung erforderlich an 
brigitte.feiler61@gmail.com. 
Weiteres: www.albanarbeit.ch

ALBAN-ARBEIT/KIRCHE KREATIV

Zwei Zeichen für 
die Hirten

Im zweiten Kapitel des Lukas-
evangeliums kündet der Engel 
den Hirten die Geburt des 
langersehnten Friedenskönigs 
an. Nur, wie sollten sie diesen 
erkennen? Der Engel gab 
ihnen zwei Zeichen. Erstens 
sollte das Kind «in Windeln 
gewickelt» sein. Niemand 
hatte je einen König als 
kleines «Wickelkind» gese-
hen. Das zweite Zeichen 
betraf die Futterkrippe. Es ist 
zweifelhaft, dass die Hirten 
überhaupt je ein Kind in einer 
Krippe gesehen hatten, 
geschweige denn den Frie-
densbringer für die Welt. 

Aber: Die Hirten «machten sich sofort auf den Weg und fan-
den das Kind». Und sie glaubten den Worten des Engels. Es 
macht uns vielleicht schwindelig, darüber nachzudenken, 
dass der Friedenskönig die Weltgeschichte nicht als Herr-
scher, sondern als kleines Kind betritt – menschlich und 
demütig. Windeln und Krippe. Zwei Zeichen auch für uns auf 
dem Weg zum Frieden. 

ST. JAKOB

GOTTESDIENSTE
Gottesdienste jeweils um 9.45 Uhr 
Sonntag, 1. Dezember
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 8. Dezember
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 15. Dezember
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 22. Dezember
Pfarrer Stefan Schweyer
Dienstag, 24. Dezember
17 Uhr, Stefan Burkhalter
Mittwoch, 25. Dezember
Pfarrer Stefan Burkhalter
Sonntag, 29. Dezember
Pfarrer Hieronymus Christ

Dienstag, 31. Dezember
17 Uhr, Stefan Burkhalter

ANLÄSSE
Adventsabend. Donnerstag, 
5. Dezember, 18.30 Uhr
Seniorentre� St. Jakob. 
Dienstag, 10. Dezember, 
stimmungsvoller Advents-
nachmittag
Gemeindegebet. Freitag, 
27. Dezember, 18 Uhr, im Chor 
der St.-Jakobs-Kirche
Von Frau zu Frau. Teil-
nahme am Adventsabend

www.st.jakobskirche.ch

WERKE UND SPEZIALPFARRÄMTER

SPITALSEELSORGE
PSYCHIATRISCHE 
UNIKLINIK
Gottesdienste, jeweils 10 Uhr, 
Ökumenisches Zentrum

Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
katholisch, Gabriele Kieser
Sonntag, 8. Dezember, 2. Advent
reformiert, Barbara von Sauberzweig
Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent
katholisch, Gabriele Kieser
Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent
reformiert, Barbara von Sauberzweig
Mittwoch, 25. Dezember, Weih-
nachten, katholisch, Gabriele Kieser
Sonntag, 29. Dezember
reformiert, Barbara von Sauberzweig

UNIVERSITÄTSSPITAL
Sonntag, 10 Uhr, 
Kapelle Klinikum 2, Eingang 
Petersgraben 4

MOBILE SEELSORGE 
Palliative Care. Seelsorgerliche 
Begleitung und spirituell-religiöse 
Unterstützung: 061 319 75 00 

www.palliative-bs-bl.ch

BIBEL AM TELEFON
Das Wort für deinen Tag. 
Telefon 061 262 11 55  oder 
www.telebibel.ch 
SRF-Radiopredigt. Jede Woche 
neu unter Telefon 032 520 40 20

www.basler-bibelgesellschaft.ch

STADTMISSION 
KLEINHÜNINGEN
Giessliweg 58, 061 321 12 12

Mittagstisch und Hausauf-
gabenhilfe. Montag bis Freitag, 
mit Anmeldung
Spieltre�. Dienstag–Freitag, 
13.30–17 Uhr, ohne Anmeldung
Mutter-Kind-Morgen. Mütter 
und Kleinkinder spielen, singen, 
basteln und lernen nebenbei 
Deutsch, dienstags, 9–10.30 Uhr, 
ausser in den Schulferien
O�ener Spieltre�. Montag, 
Dienstag, 15–17.45 Uhr, Matthäus-
kirche, Untergeschoss, hinterer 
Eingang, 061 321 12 12

KONTAKT
Sekretariat, Vogesenstr. 28, 
4056 Basel, 061 383 03 33

www.stadtmissionbasel.com

SONNTAGSZIMMER
Matthäuskirche, Feldbergstrasse 81, 
4057 Basel. Jeden Sonntag steht die 
Matthäuskirche durchgehend für alle 
Menschen o�en, die Gemeinschaft, 
Gespräch, Essen und Trinken, Gebet 
und aktives Mitgestalten suchen. 

Sonntagszimmer:
o�en von 8 bis in die Nacht. 

Jean-Pierre 
kreiert 
schöne 
Sandwich-
Platten für 
das Abend-
essen.

KONTAKT
Thawm Mang, 076 508 05 20, 
thawm.mang@erk-bs.ch 

www.sonntagszimmer.ch

DIE HERRNHUTER
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 8. Dezember
10 Uhr, Gottesdienst mit Ziehen der 
Losungen für das Jahr 2025, gleich-
zeitig Kindergottesdienst, Pfarrer 
Frieder Vollprecht
Dienstag, 24. Dezember
16.30 Uhr, Feier der Christnacht für 
Gross und Klein, Pfarrer Frieder 
Vollprecht
Mittwoch, 1. Januar
17 Uhr, Gottesdienst zum Jahresbe-
ginn, Pfarrer Frieder Vollprecht, 
vorher ab 16.30 Uhr Neujahrsapéro

WEITERE ANLÄSSE
Sonntag, 1. Dezember
15.30 Uhr, Adventsteestube und 
Verkauf von Losungen und Sternen 
sowie der Möglichkeit, sich selbst 
unter Anleitung einen kleinen 
Herrnhuter-Stern zu basteln 
(Modell aus Plastik), 17 Uhr, liturgi-
sche Feier des 1. Advent, Pfarrer 
Frieder Vollprecht
Sonntag, 15. Dezember
17 Uhr, Feier am Transparent mit 
Musik und Texten zur Einstim-
mung auf Weihnachten, Pfarrer 
Frieder Vollprecht

KONTAKT
Herrnhuter Sozietät Basel,
Zinzendor®aus, 
Leimenstr. 10, 061 272 74 12,
vollprecht@herrnhuter.ch

www.herrnhuter.ch

SPITALSEELSORGE

Schneemann

Im blühenden Frühling lernte 
ich den zwöl�ährigen Marc 
und seine Eltern kennen. Er 
überredete mich zu einem 
Videospiel: für ihn eine der 
wenigen Abwechslungen im 
Spitalbett, für mich die erste 
Gaming-Erfahrung meines 
Lebens. Sein fröhliches Grin-
sen darüber, dass er mir haus-
hoch überlegen war, war 
legendär. Überhaupt lachten 
wir viel. Manchmal war aber 
auch Marc tiefernst. Er rang 
seinen Eltern das Versprechen 
ab, sich auch dann noch über 
schöne Dinge zu freuen, wenn 
er einmal nicht mehr da sei. 
Zwei Monate später wurde die 

erfolglose Therapie abgebro-
chen und er kam zur Palliativ-
pflege nach Hause. Im 
Sommer haben wir im 
Rahmen einer Abschiedsfeier 
seine Asche auf einer 
Blumenwiese bei einem 
Apfelbaum beigesetzt. Im 
Advent haben seine Eltern für 
ihn aus dem ersten Schnee 
einen Schneemann gebaut, so 
wie Marc es jeden Winter 
davor für sie gemacht hat. Mit 

der Beerdigung hört die Seel-
sorge nicht auf. Schliesslich 
fängt dann erst das Leben der 
Eltern ohne ihr Kind an. Im 
Herbst, zwei Jahre später, 
habe ich seine neugeborene 
Schwester in der kleinen 
Kapelle, die neben dem Apfel-
baum steht, getauft. Marc 
wäre unendlich stolz auf sie, 
und er wäre unendlich stolz 
auf seine Eltern, die trotz der 
Trauer, die sie ihr ganzes 
Leben lang begleiten wird, 
wieder gelernt haben, sich an 
schönen Dingen zu freuen.

P FA R R E R I N  C O R N E L I A  S C H M I DT, 

S P I TA L S E E L S O R G E R I N  A M  U K B B 

KOMMUNITÄT 
DIAKONISSENHAUS RIEHEN
GOTTESDIENSTE
Freitag-Vespergebet zum 
Arbeitswochenschluss. 
Wöchentlich, 17 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl. 
So, 1. Dezember, 9.30 Uhr, 
So, 22. Dezember, 19.30 Uhr
Gottesdienste. So, 8., 15. und 
29. Dezember, jeweils 9.30 Uhr
Christvesper am Heiligen 
Abend. Di, 24. Dezember, 17 Uhr
Gottesdienst an Weihnachten 
mit Abendmahl. Mi, 25. Dezem-
ber, 9.30 Uhr
Gottesdienst an Silvester mit 
Abendmahl. Di, 31. Dezember, 
20 Uhr

REGELMÄSSIG
Ausstellung im Geistlich-
diakonischen Zentrum. 
Bilder und Collagen von Margarete 
Hungerbühler-Kriegbaum bis 
17. Januar 2025
Lädeli. Geö�net: Mo bis Sa, 
8–11.30 Uhr und 13.30–17 Uhr
Café. Di bis Sa, 13.30–17 Uhr; Fr bis 
16.30 Uhr. Geschlossen vom 
24.Dezember bis zum 6. Januar

WEITERE ANLÄSSE
Einkehrtag. Elemente: biblischer 
Impuls, Stille, Mittagslob, gemeinsa-
mer Austausch. Sr. Brigitte Arnold, 
Sr. Evelyne Stocker. Fr. 80.– inkl. 
Mittagessen, Zvieri. Di, 3. Dezember, 
9.15–16.30 Uhr, mit Anmeldung
Meditative Harfenmusik. 
Zuhören und stille werden vor Gott. 
Kapelle im Mutterhaus der 
Kommunität. Sr. Brigitte Arnold. 
Di, 3. Dezember, 17–17.30 Uhr. Bitte 
bis spätestens 16.55 Uhr kommen
Harfenmusik und Geschichten 
zum Advent. Café Spittelgarte, 
Di, 10. Dezember, 14.30 und 
15.30 Uhr
Krippenweg auf dem Areal. 
Informationen im Dezember in 
der örtlichen Zeitung und auf 
www.diakonissen-riehen.ch
Kerzenziehen aus Bienenwachs. 
Unregelmässige Daten – weitere 
Infos auf unserer Website
Tikvah Ministries Schweiz. 
Diverse Kurse; Informationen und 
Auskunft: www.tikvah-ministries.ch

KONTAKT
Kommunität Diakonissenhaus 
Riehen, 
Schützengasse 51, 4125 Riehen 
gaeste@diakonissen-riehen.ch
sekretariat@diakonissen-riehen.ch

www.diakonissen-riehen.ch

HUUS AM BRUNNE 
EL RO‘I
Klingentalgraben 35, 061 331 63 78. 
Morgengebet. Montag bis Freitag, 
7.30–8 Uhr 
Abendgebet. Montag, Mittwoch, 
Freitag 18–18.30 Uhr
Stilles Gebet. Montag, ab 17 Uhr
Abendmahlsgottesdienst. Jeden 
Donnerstag, 19 Uhr. Mit Imbiss 
Weihnachtsgottesdienst. 
19. Dezember, 18 Uhr
Stille individuell. Zimmer für 
Einzelgäste auf Anfrage
Meditationsgruppe. Jeden Mitt-
woch 19.30–20.30 Uhr

SPEZIELLE ANLÄSSE
Oasentag mit kreativen 
Elementen. Samstag, 7. Dezember, 
9.30–17 Uhr
Oasentag Bibel getanzt. Samstag, 
14. Dezember, 9.30–17 Uhr
Bibel getanzt. Mittwoch, 11. Dezem-
ber, 19–20.30 Uhr, Matthäuskirche
Schabbatfeier. Freitag, 13. Novem-
ber, von 19 bis zirka 21.15 Uhr; 
mit Elementen aus der jüdischen 
Tradition, Impuls und Abendessen

www.huus-am-brunne.ch

CHIESA EVANGELICA
CULTI
Tutte le domeniche, ore 10 nella Niklaus-
kapelle della Cattedrale

1 dicembre, Pastore Herbert 
Anders, Culto con Santa Cena
8 dicembre, Pastore Christian Gysin
15 dicembre, Pastore Christian 
Gysin 
22 dicembre, Pastore Christian 
Gysin
Natale, Pastore Christian Gysin, 
Culto con Santa Cena
29 dicembre, Culto comunitario

VERSETTO DEL MESE
Sorgi, risplendi, poiché la tua luce è 
giunta, e la gloria del Signore è 
spuntata sopra di te! (Isaia 60, 1)

ATTIVITÀ
Il tè d’avvento – Festa Natalizia. 
Domenica, 8 dicembre, seconda 
domenica dell’Avvento alle ore 15 
nella Hofstube del Bischofshof, Rit-
tergasse 1. La tradizionale Festa 
Natalizia è per grandi e piccoli! 
«Venite fedeli, venite festanti!» 

CONTATTO
Pastore Christian Gysin, 
061 322 20 62
chiesa.evangelica@erk-bs.ch

www.voceevangelica.ch

CULTES
L = St-Léonard, Leonhardskirchplatz C = 
Centre, Holbeinplatz 7

Jeudi 5 décembre, 12h15–12h45, 
L, crypte, oµce de Taizé
Dimanche 8 décembre, 
2e Avent, 10h, L: culte avec Cène, 
Michel Cornuz
Jeudi 12 décembre, 12h15–12h45, 
L, crypte, oµce de Taizé
Dimanche 15 décembre, 
3e Avent, 17h, L: Noël paroissial
Jeudi 19 décembre, 12h15–12h45, 
L, crypte, oµce de Taizé
Dimanche 22 décembre, 
4e Avent, 10h, L: culte avec Cène, 
Evelyne Zinsstag
Mardi 24 décembre, Veille de 
Noël, 17h, L: culte avec Cène, 
Michel Cornuz
Mercredi 25 décembre, Noël, 10h, 
L: culte avec Cène, Michel Cornuz
Dimanche 29 décembre, 10h, L: 
culte, Michel Cornuz

AGENDA
Couronnes de l’Avent et Bonne 
Soupe. 30 novembre, au centre. 
Confectionnez une couronne qui 
vous accompagnera jusqu`à Noël. 

Nous mettons à votre disposition les 
branches de sapin et les décorations. 
N`hésitez pas à apporter vos prop-
res bougies et décorations ! Rendez-
vous à 10h. Inscription auprès de 
Céline Hauck, celine.hauck@
erk-bs.ch ou 061 270 96 62. 
Ensuite, à partir de 12h, possibi-
lité de déguster la première Bonne 
Soupe de la saison dont les béné-
fices seront reversés à l’action pour 
le Mozambique.
Trait d’union – Célébration de 
l’Avent. Jeudi 5 décembre à 15h. 
Une célébration autour de la tradi-
tionnelle couronne de l’Avent. Nous 
allumerons chacune des bougies et 
méditerons un texte biblique en 
relation, puis nous célébrerons la 
Cène. Cette célébration sera suivie 
du goûter de Noël. Merci de vous 
inscrire auprès de Daisy Bach-
mann, tél: 061 401 42 78
Soirée jeunesse. Le 6 décembre, 
chaleureuse invitation à tous les KT 
et post-KT pour une soirée jeu et 
film Loups-Garous, avec pizza bien 
sûr! Dès 17h au Leosaal

www.eglise-francaise.ch

GEDANKE ZU LUKAS 1, 46
«Meine Seele erhebt den Herrn»
Maria singt – jener Mensch, der am Weihnachtsgeschehen 
beteiligt war wie kein anderer – «Magnificat anima mea Domi-
num!» – Das ist es, was die Weihnachtslieder wollen, was alle 
Lieder der Gemeinde wollen: den Herrn erheben, magnificare, 
grossmachen. Er ist zwar gross, hat unser Grossmachen nicht 
nötig. Aber wir haben es nötig, ihn gross zu machen. Es ist nicht 
überflüssig, ihn zu erheben – weil er nämlich sinken kann, nicht 
er selber, nicht seine Macht, wohl aber sein Ansehen in der 
Welt. Es ist nötig, ihm die Ehre zu geben – weil diese in der Welt 
mit Füssen getreten wird. Es ist nötig, ihn gross zu machen – 
weil es Mächte und Kräfte gibt, die ihn kleinmachen, herab-
würdigen wollen. Gegen diese Mächte hilft nichts besser als 
Singen. Unsere Lieder sind eine Art Wa�e gegen alles, was uns 
Gottes Grösse kleinmachen will. Sie wollen uns schütteln, uns 
Kopf und Herz zurechtsetzen aus aller Verwirrung, uns helfen, 
Gott wieder gross zu sehen. Es ist sein Erbarmen, dass uns 
Weihnachtslieder geschenkt sind. Wer sich diesen Gesang 
geben lässt, hilft sich und anderen, in der Angefochtenheit 
nicht sang- und klanglos unterzugehen. «Gott loben, das ist 
unser Amt!» sagt ein Lied. «Amt» – ein merkwürdig sachliches 
Wort. Aber eben: Es geht nicht einfach um Stimmungen. Es 
geht gerade beim Gotteslob darum, sachlich, realistisch zu 
sehen, wer wirklich gross ist und wem die Ehre gebührt – und 
so den Blu� zu durchschauen, auf den unser Herz immer wie-
der hereinfällt. I H R  P FA R R E R  S T E FA N  B U R K H A LT E R




